
Protokoll zur konstituierenden Sitzung der Fachschaftsvertretung am  

01.07.2026   

Erschienen sind: Rojin Delal Karakaya, Sophie Vogelsang, Jannik Vogler, Leo Bieker,  

Matthis Dickebohm, Carolin Wielage, Paul Haas, Lukas Fragemann, Mika Schwarte,  

Clara Neumann, Hannah Becker, Oskar KauJmann, Juliane Gerdes  

Ort: AUB 214  

I. Begrüßung durch alten FSV-Vorsitzenden oder Wahl einer Versammlungsleitung Die 

ehemalige stellvertretende Vorsitzende Carolin Wielage eröJnet die Sitzung um 18h13. Sie 

stellt die frist- und formgerechte Einladung fest.   

II. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Es sind alle Vertreter anwesend und somit ist die FSV beschlussfähig.  

III. Wahl der Protokollführung  

Carolin Wielage wird einstimmig zur Protokollantin gewählt.  

IV. Genehmigung der Tagesordnung  

Sophie Vogelsang schlägt vor den Tagungspunkt „Wahl des Fachschaftsrates“ durch „Wahl 

des Präsidiums“ zu ändern. Der Änderungsvorschlag wird einstimmig beschlossen.  

V. Wahl des Präsidiums  

Als Präsidentin wird Sophie Vogelsang vorgeschlagen. Es wird eine oJene Wahl beantragt, die 

auch einstimmig genehmigt wird. Sophie Vogelsang wird einstimmig gewählt und sie nimmt 

die Wahl an.  

Als stellvertretende Präsidentin wird Carolin Wielage vorgeschlagen. Es wird eine oJene Wahl 

beantragt, die auch einstimmig genehmigt wird. Sophie Vogelsang wird einstimmig gewählt 

und sie nimmt die Wahl an.  

VI. SonsBges  

Sophie Vogelsang schlägt eine kurze Vorstellungsrunde vor, worauf sich alle mit Namen, 

Semester, Hochschulgruppe und „Wenn ich eine Stadt wäre“ vorstellen.  

Sophie sagt, dass sie sich auf eine konstruktive Zusammenarbeit zwischen FSV und FSR freut.  

Matthis Dickebohm merkt an, dass das Protokoll beim Finanzreferat des AStA eingereicht 

werden muss, damit die Fachschaft Jura Geld vom AStA bekommt.  

Die Sitzung des Fördervereins endet um 18h24.  



Hinweis:  

Das Protokoll wird in einem Original (Ausdruck + Unterschrift) im AStA-Finanzreferat, 

Schlossplatz 1, Raum 106, 48149 Münster, eingereicht.  

  

    


